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Landesliga Damen Hannover Relegation

TSG Ahlten : TTC Wispenstein 
Samstag, 07.05.2022, 16:00 Uhr

Gerndt fixiert zwei Punkte für den TTC Wispenstein

Was war das für ein Match: Mit 8:6 in den Spielen und 27:28 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen vom TTC Wispenstein ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Landesliga Damen Hannover
Relegation gegen die TSG Ahlten. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Kerstin
Gerndt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 hieß es am Ende, als Brandes / Förster und Brede / Gerndt sich am Tisch
gegenüber standen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Nicht einen Satzgewinn überließen Grafenhorst / Jansen ihren Gegnerinnen Gerndt /
Sievers beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Sandra Brandes konnte im Spiel
gegen Kerstin Gerndt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Nicht ganz mithalten konnte Nadja Förster, beim 10:12, 11:8, 11:13, 5:11 gegen Jessica Brede,
obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Tanja
Grafenhorst beim 11:3, 11:5, 11:4 mit Barbara Sievers. Katrin Jansen hatte anschließend gegen
Christine Gerndt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:3. Sandra Brandes holte mit einem 11:6, 11:2, 2:11, 11:6 gegen Jessica Brede
einen Punkt für ihr Team. Das Einzel zwischen Nadja Förster und Kerstin Gerndt endete hingegen
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Einen Zähler für die Gäste musste
Tanja Grafenhorst daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Christine Gerndt hinnehmen. Der neue
Zwischenstand war 4:5. Einen Zähler für das Team verpasste Katrin Jansen bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Barbara Sievers. 12:14, 11:4, 7:11, 11:9, 2:11 hieß es am Ende,
als Tanja Grafenhorst und Jessica Brede am Tisch die Schläger kreuzten. Zwar brachte Christine
Gerndt Sandra Brandes phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sandra Brandes mit
3:1 durch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Nadja Förster danach gegen Barbara Sievers.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ohne
Satzgewinn für Katrin Jansen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kerstin Gerndt. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Ahlten die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Wispenstein erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Ahlten

Doppel: Brandes / Förster 0:1, Grafenhorst / Jansen 1:0 
Einzel: S. Brandes 3:0, N. Förster 1:2, T. Grafenhorst 1:2, K. Jansen 0:3 

 TTC Wispenstein
Doppel: Brede / Gerndt 1:0, Gerndt / Sievers 0:1 
Einzel: J. Brede 2:1, K. Gerndt 2:1, C. Gerndt 2:1, B. Sievers 1:2
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